
Erfahrungen mit E-Mobilitäts-Dienstleistungen
E-Mobilität bei der Energie Thun AG



Die Energie Thun AG im Kurzüberblick
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• Rechtsform: Aktiengesellschaft (100% im Besitz der Stadt Thun)

• Mitarbeitende (Stand 31.12.2022): 136 Mitarbeiter/-innen

• Querverbundunternehmen mit den Medien Elektrizität, Gas, Wärme und Wasser

• Umsatz 2022: CHF 100.6 Mio.



E-Mobilität seit 1989
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Was interessiert uns an der Elektromobilität?
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Lokale, erneuerbare Energie 

für die moderne Mobilität

Lokale, erneuerbare Energie 

für die moderne Mobilität



Was interessiert uns an der Elektromobilität?

5



Was interessiert uns an der Elektromobilität?
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Flexible Lasten braucht das 

Netz der Zukunft

Flexible Lasten braucht das 

Netz der Zukunft



Angebote
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Öffentliches Laden

Laden im MFH

Laden im KMU



Öffentliches Laden

23 Ladestationen in 4 Parkhäusern in der Stadt Thun

2 Schnellladestationen
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Öffentliches Laden – Laden im Quartier
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Laden im MFH
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Was ist                           ? 

• Gemeinsames Produkt 5 lokaler Stadtwerke

• Synergien bei Vermarktung und Weiterentwicklung

• Vereinfachung für Umsetzungspartner (Verwaltungen / Elektroinstallateure)

• Lösung ist auch ausserhalb der einzelnen Versorgungsgebiete verfügbar
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www.ladestrom.jetzt

http://www.ladestrom.jetzt/


Laden im KMU
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•  Wie können Besucher ihr E-Auto bei uns laden?

•  Wie können wir unseren Mitarbeitern 

Ladestationen zur Verfügung stellen und den 

Strombezug ohne administrativen Aufwand 

verrechnen?

• Wie können wir die Stromkosten der elektrischen 

Betriebsfahrzeugen den entsprechenden 

Kostenstellen zuweisen?

• Für wieviel E-Mobilität reicht unser 

Netzanschluss im Gebäude eigentlich aus?

• Können die Fahrzeuge mit Solarstrom 

aufgeladen werden?



Entwicklung öffentliches Laden seit 2019
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Laden im Quartier
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Herausforderungen:

• Hohe Investitionskosten (Netzanschluss, Bauarbeiten)

ca. CHF 25‘000 pro Standort (2 Ladepunkte à 22kW)

• Geringe Nutzung (0.32 Ladungen pro Tag)

• > 2 Ladungen pro Tag wären notwendig für wirtschaftlichen Betrieb

• Amortisation der Infrastruktur per Aufschlag auf den Strompreis, Preissensitiv

• Blockierung durch Verbrenner oder nicht ladende Fahrzeuge

• Anschubfinanzierung von Gemeinde ist zwingend für wirtschaftlichen Betrieb



Laden im Quartier

15



Eigene Ladestation Dritten zugänglich machen

• Besitzer macht Ladestationen in der Nacht und am 

Wochenende öffentlich

• Schnellere Amortisation der Investition

• Nutzungszeiten individuell einstellbar

• Bezahlung per App / QR-Code / Kreditkarte

• Ideal für KMU oder Gemeindebetriebe (Schulen, 

Verwaltung, Werkhof) 
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Fazit
• Die E-Mobilität kommt!

• Ladebedarf wird oft überschätzt. Typischerweise wird 1-2x pro Woche geladen

(es kann nicht mehr geladen werden als gefahren wurde…)

• Lösungen für EFH, MFH und KMU sind verfügbar und ausgereift

• Um öffentliche Ladestationen wirtschaftlich erfolgreich betreiben zu können, sind Kooperationen 

notwendig

• Blockieren von Ladestationen ist ein ungelöstes Problem

• Bestehende Infrastruktur auch Dritten zugänglich machen. Lösungen sind verfügbar. 
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